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Die große Verwirrung
   1 Es ist mal wieder an der Zeit, die wirren Verhältnisse auf der politischen Bühne hier
auf Erden etwas zu sortieren. Einigen wenigen unter euch kann Ich ja zumindest schon
etwas zuflüstern, doch die übergroße Mehrheit von euch liegt ja noch in den Windeln
oder bei ihnen ist der Geist noch gar nicht in deren Seele eingeboren, mangels Taten der
Nächstenliebe, und deswegen sind sie alle mehr oder weniger orientierungslos, taumeln
von Links nach Rechts und haben keinen festen Standpunkt.
   2 Nun, Meine Kinder, habe Ich euch denn nicht in all den Jahren gerade hier sehr gut
vorbereitet auf das, was sich da nun anbahnt! Habe Ich euch denn nicht förmlich einge-
trichtert vorbereitet zu sein! Habe Ich euch denn nicht auf die Wichtigkeit der Nächsten-
liebe hingewiesen die euch nur gelingen wird, wenn Ich Selbst in euch dieser feste Stand
- und Bezugspunkt geworden bin! Das allein ist die entscheidende Frage die ihr euch
stellen sollt, nämlich wie nahe ihr zu Mir, und damit zum Nächsten steht.
   3 In dieser satanischen Welt, welche die Globalisten die letzten Jahrzehnte sehr effek-
tiv aufgezogen haben, ist ja nun deutlich die Nächstenliebe zugunsten der Eigenliebe
vernichtet worden mit der Folge, daß die Liebe des Mannes, dessen Weib, die ja seine
eigentliche Nächstenliebe ausmacht, nicht mehr erreichen kann, eben weil das Weib ihre
Eigenliebe ausufern ließ und fast nur noch ihre eigenen Interessen verfolgte genau so,
wie das auf der äußeren weltpolitischen Bühne Amerika ja schon ganz deutlich zeigt,
denn dieses globale Weib glaubt in ihrem Wahn, der Nabel der Welt zu sein und hält
nichts von ihrem Vater Deutschland, den sie gar nicht wahrnimmt und ist rasend vor Ei-
fersucht gegenüber ihrem Bruder Rußland und hält es höchstens noch mit ihrem engli-
schen Mutterland. 
   4 Das ist das globale Nervenmuster, welches, wie ihr wißt durch die Hirne der vom Tie-
fen Staat abhängigen, sehr unreifen höchst trotzigen Mama-Kinder zieht, die ja vollbe-
wußt in dieser Abhängigkeit seitens der Seelen-Mutter gehalten werden. Deswegen jau-
len sie auf vor dem „bösen“ Bruder Rußland ebenso wie die damaligen Mama-Kinder auf-
gejault haben vor dem „bösen“ Vater Deutschland und das heutige Rußland, welches frü-
her ja deutlich seinen Vater verraten hat um seiner Mutter England beizustehen, erlebt
nun, einige Generationen später dasselbe Schicksal wie der von ihm im Stich gelassene
Vater.
   5 Das ist übrigens genau dasselbe was geschieht, wenn da ein ganz beliebiger Sohn sei-
nen eigenen Vater verteufelt und dann später zu seinem Schrecken erleben muß, daß er
sich damit in beinahe dieselbe Situation hinein manövriert hat und nun sehen muß, wie
er vom Prinzip her ein ähnliches Schicksal erlebt wie dessen Vater. Nun, Putin und mit
ihm die Russen, hätten ja nun deutlich ihre Geschichte richtig aufarbeiten können um als
Verursacher all des Leids durch den vaterländischen Krieg eben Stalin und dessen Verrat
an Deutschland als Hauptschuldigen auszumachen und nicht Hitler, der letztlich nur Eu-
ropa vor den Bolschewisten verteidigt hat. Doch genau das Gegenteil ist bis heute der
Fall und somit wird solch ein treuloser Sohn auch genau das erben, was er da selbst ge-
sät hat. Putin verteidigt sogar noch alle diese Lügen und stellt sich vor Stalin und redet
ihn gut und damit verwirft er auch das Schuldbekenntnis, die Reue und Buße und erhöht
auch noch die Last seiner Seele, denn damit stärkt er nur den Juden in sich.
   6 Es gibt unzählige Berichte darüber, wie es sich in Wahrheit seinerzeit verhalten hat,
doch wenn man diese mutigen Geschichtsaufklärer dann zum Schweigen bringt, weil man
wieder vor den neuen Juden kuscht, also vor den Khasaren, dann muß man sich nicht
wundern, daß die Spaltung in solchen Nationen schon wieder Eingang gefunden hat und
insofern ist die Abtrennung der Ukraine, die ja nun deutlich zu Rußland gehört nur der
Ausdruck des Verrats, wenn ein Volk in seiner eigenen Seele den Vater und letztlich Mich



Selbst dadurch schlechtredet, doch den eigentlichen Bösen, nämlich Stalins Arrangement
mit den Rothschilds, dafür hofiert.
   7 Nun, England und Amerika handeln ebenso und sogar noch schlimmer und in Deutsch-
land selbst ist die Dekadenz und die Abhängigkeit vom Weibe schon allerorten sichtbar
geworden. Daß dann genau solche Nationen, die Ich hier als die große Völkerfamilie kurz
skizziert habe, dann von dem khasarischen Weib im Auftrag Rothschilds kurz und klein
geschlagen und mittels der Impfung schon gut dezimiert werden, ist dann kein Wunder.
Die Khasaren streben nun einmal die Vernichtung der Christenheit an und dazu gehört es
eben, daß sie durch die Emanzipationsbestrebungen gegenüber dem christlichen Weibe
dessen Herrschsuchtsbestrebungen und damit  dessen Eigenliebe unglaublich gefördert
haben, so daß solch ein Weib sich ja eigentlich schon über einen jeden Mann stellt.
   8 Andererseits haben sie mit der Sexualisierung des Mannes dessen moralische Kraft
und damit auch dessen Nähe zu Mir zerschlagen und darum konnten solche Männer ihre
Weiber auch nicht mehr in den Griff bekommen. Deren Kinder taumeln dann beziehungs-
los umher und wissen nicht an wen sie sich halten sollen und so irren sie sehr oft auch
noch in ihrem geschlechtlichen Wesen ab und lassen sich dann sogar umoperieren, eben
weil sie in ihrer Seele keinen Bezugspunkt mehr haben. Genauso wird es mit der Sprache
hier besonders sichtbar in Deutschland gehandhabt, die durch diesen Genderwahn völlig
verwirrt wurde und fertig ist das von der Agla dominierte Hanselland. Andere, noch ein
wenig normalere Menschen verlassen dann dieses Land ohne zu bedenken, daß in der
Flucht ja kein Heil liegt und so werden sie in der Fremde dann erst recht zum Spielball
oder sie  vererben es  dann ihren Kindern und Enkeln,  die sich dann später mit  noch
schlimmeren Problemen herumschlagen müssen, vor denen ihre Eltern seinerzeit geflo-
hen waren.
   9 Die Deutschen, die beispielsweise im Mittelalter und später vor den politischen Be-
dingungen ihres Heimatlandes nach Rußland hin geflohen sind um dort ihre Freiheit zu
haben, mußten dann unter Lenin und Stalin weit schlimmeres erleben und auch in Ameri-
ka und anderswo war dies der Fall. Nun, wo viele von solchen ehemaligen ausgewander-
ten Familien dann wieder zurück nach Deutschland gekommen sind, erleben sie im Zuge
der Dämonisierung des putinschen Rußlands genau dasselbe und ein ähnliches Schicksal
erleben jene Russen in anderen Ländern, denn der Haß und die Wut solcher höchst unrei-
fen Mama-Kinder, wie sie nach Außen hin Amerika und England darstellen, kennt ja keine
Grenzen, denn beide Nationen sind ja vom Tiefen Staat unterwandert und noch schlim-
mer ist dies mit Deutschland der Fall.
   10 Der Begriff des Tiefen Staates, Ich sagte dies ja schon des öfteren, bezieht sich auf
die geheime erdweite Lenkung durch die Khasaren und ihrer Vasallen. Nun, Hitler stellte
sich gegen sie und konnte Deutschland für eine gewisse Zeit von ihnen befreien, er ent-
riß die Bundesbank aus den Klauen Rothschilds und dann begannen die neuen Juden zu-
rückzuschlagen, obwohl sie allerdings schon 1933 Deutschland den Krieg erklärt hatten.
England und Frankreich, beide Länder seinerzeit von den Khasaren unterwandert, denn
der Rothschild-Clan ist dort bis heute sehr mächtig, erklärten daraufhin Deutschland den
Krieg nachdem Deutschland die deutsche Bevölkerung, die dort in Polen unglaublich lei-
den mußte, von ihrer Drangsal befreite. Stalin war entgegen des Vertrages mit Deutsch-
land auf Geheiß von Rothschild nicht gemeinsam in Polen einmarschiert und so konnte
die Rothschildpresse allein Deutschland den schwarzen Peter zuschieben. Hitler ließ sich
da einmal von Stalin austricksen, doch das zweite Mal, als Stalin kurz vor der Eroberung
von Europa bereitstand, da roch er rechtzeitig den Braten und schlug zurück. Putin je-
doch leugnet wider besseren Wissens genau diesen Umstand und spricht damit das dama-
lige verräterische Rußland heilig.
   11 Die Russen von heute, die ja auch ihre Landsleute dort in der Ukraine leiden sahen,
wurden also ebenso zum Angriff provoziert wie seinerzeit Deutschland und so erlebt also



der Sohn dasselbe wie der Vater, denn die Provokateure sind ja eh die gleichen. Nun ist
Putin jedoch kein Dummkopf wie der Westen glauben macht und er ist keineswegs blind-
lings in eine Falle gelaufen und auch Hitler seinerzeit war nicht blind, sondern ein jeder
guter Führer einer Nation hat auch die Verantwortung gegenüber seinem Volk, welches
er liebt.
   12 Putin wußte also genau was geschehen würde und deswegen hat er in all diesen Jah-
ren seine Landesverteidigung gut ausgebaut sehr zum Ärger der Khasaren und mit neuen
Hyperschallwaffen bestückt. Doch um mit den Khasaren keinen vorzeitigen Ärger einzu-
handeln, mußte er eine gute Miene zum bösen Spiel machen und ließ es so aussehen, als
wenn er auch nur ein Hampelmann an dem Seil dieser neuen Juden wäre und so mußte
er also auch gute Beziehungen zu ihnen unterhalten und zu den Juden ebenso, denn sei-
ne Stunde war noch nicht gekommen. Putin glorifiziert ebenso wie Hitler das Volk und
ähnlich wie Hitler, reitet Putin auf der Welle von Nervenäther und fühlt sich dadurch
schon als Ausnahmeführer, doch in dieser Eigenschaft sind sie jedoch nicht von Mir einge-
setzt worden, sondern beide sind nur die Werkzeuge der Neuordnung und dienen dazu,
um die alte und völlig dekadente Ordnung zu zerschlagen.
   13 Zuvor mußte Putin noch ein Geheimabkommen mit den Chinesen unterzeichnen, da-
mit  deren beiderseitige  Zusammenarbeit  intensiviert  wird,  denn  beiden  Nationen  ist
durchaus bewußt, daß sie von den Khasaren zerschlagen und übernommen werden sol-
len. China ist ja schon ein Vorzeige Modell Rothschilds, was den Kommunismus und die
gleichgeschalteten  Menschen  betrifft  und  viele  einflußreiche Amerikaner  haben  auch
schon chinesische Weiber. Rothschild, besser gesagt „Totschild“ geht ja deutlich davon
aus, daß sie ihren neuen Liebling China besitzen und damit später auch Rußland klein-
kriegen werden, doch zuvor müssen sie sich Rußland im Krieg mit dem Westen zermür-
ben lassen. Soweit läuft äußerlich auch alles nach deren Plan ab.
   14 Rußland wird als der Böse hingestellt und auch, wenn Putin da sehr klug all die Jahre
reagierte und auf die Provokationen des Westens nicht eingegangen ist einfach deswe-
gen, weil er noch Zeit benötigte um erstens sich genügend in seinem Lande zu konsoli-
dieren, um zweitens seine Verteidigungs- und Angriffstechnik genügend aufzubauen und
um drittens sich mit China und anderen Nationen rückzuversichern bezüglich eines Krie-
ges und den Sanktionen seitens des Westens, so war es nur eine Frage der Zeit bis Ruß-
land unter Putin, ebenso wie damals Deutschland unter Hitler, reagieren mußte.
   15 Putin konnte sich sein Eingreifen aussuchen, doch Hitler damals stand da noch mehr
unter diesem Druck, den geschundenen Deutschen in Polen zu helfen. Rußland besitzt
alle benötigten Ressourcen und ist nicht vom Ausland abhängig, das Riesenreich ist eini-
germaßen homogen und Putins Vertraute sitzen in allen wichtigen Gremien ungeachtet
der Tatsache, daß der kabbalistische Rothschildclan dort da auch noch im Hintergrund
mitmischt. 
   16 Nun, was jedoch niemand von denen bemerkt hat noch überhaupt interessiert ist, wie
Ich dazu stehe? Wie gefällt es Mir und was gedenke Ich zu tun um Meinen bedrängten
Kindern zu helfen, den eigentlichen Christen, von denen es ja doch noch welche unter
der Masse dieser Pseudo-Christen gibt? Wie ist beispielsweise euch zu helfen, die ihr dort
der Gefahr ausgesetzt seid mittels der rothschildschen Impfkampagne Selbstmord zu be-
gehen, wie ist euch zu helfen, die ihr dort eine digitale Identität erhalten sollt mit wel-
cher allein ihr noch kaufen und verkaufen könnt, was kann Ich da bezüglich Meiner wah-
ren Kindlein tun, um deren Überleben in solch finstersten Zeiten zu garantieren? 
   17 Wer diese Kundgaben hier ernstgenommen hat, der ist allerdings schon gut vorberei-
tet und weiß genügend darüber was zu tun und zu lassen ist. Er wird sich weder von den
etablierten Medien noch von seinen unreifen Verwandten noch von irgendwelchen Füh-



rern verlocken lassen, sondern er vertraut einzig nur Mir, Der Ich in seinem Herzen tätig
bin und ihn zur wahren Nächstenliebe anleite.
   18 Nun kommt die Zeit, wo ihr wieder mit euren eigentlichen Nächsten zu tun haben
werdet; mit jenen, die sich haben impfen lassen, mit jenen, die ihren Glauben an Mich
verraten haben; mit jenen, die sich weder vorbereitet haben noch euch glauben woll-
ten; mit jenen die euch nur beschimpft, denunziert, rufgemordet und verraten haben
usw. Es beginnt die große Umkehr von der Fernstenliebe zur richtigen Nächstenliebe!
   19 Putin habe Ich Mir seinerzeit schon vorgemerkt, denn in dieser jetzigen Hölle auf Er-
den muß ein Volksführer dreinschlagen können, will er nicht unter die Räder kommen
und so auch muß der russische Präsident die Fähigkeit haben, den Tiefen Staat zu besie-
gen. Er mußte sein Reich also wieder hinreichend im orthodoxen Glauben ausrichten; er
mußte es also auch zulassen, daß die Kirche dort wieder Einfluß gewinnt; er mußte den
Kommunismus rothschildscher Prägung ausmerzen; er mußte ein eher westliches System
etablieren. Doch er hätte sich sicherlich nicht von seinem Weibe trennen sollen, er hätte
sich sicherlich nicht mit anderen Weibern umgeben sollen und er hätte freilich auch die
Impfaktionen durchschauen sollen.
   20 Also wird dieser Bruch in seiner Seele, die ja auch für die Mehrheit des russischen
Volkes steht, wieder die Gegenseite stärken, doch andererseits ist Putin Mann genug um
in den Kampf gegen das Weib nicht zu resignieren, welches sich einmal von Innen in sei-
ner eigenen Seele zeigt und dann zum anderen von Außen durch den Tiefen Staat in
Form der Khasaren widergespiegelt wird. Er hat, anders als die Männer hier im Westen,
noch genügend Kraft um sich gegenüber dem Weibe zu behaupten und auch wenn er da
Verträge mit dem Chinesischen Weib abgeschlossen hat, so ist das nicht blauäugig und
blindgläubig geschehen, so wie dies beispielsweise J. Rothschild getan hat, der tatsäch-
lich glaubt, das chinesische Weib würde sich von den Khasaren mißbrauchen lassen um
letztlich Rußland als das letzte Bollwerk der familiären Ordnung und des Christentums zu
zerschlagen. Es gibt immer nur einen Sieger, und das bin Ich!
   21 Ich lasse da diese gewissen Dinge durchaus geschehen, weil die Menschen es ja selbst
wollen, doch ist mein Augenmerk allerdings auf meine Kinder gerichtet und Ich sorge da-
für, daß sich Meine Kinder überhaupt erst einmal zu Mir, dem eigentlichen Vater beken-
nen sollten und Ich trage dafür Rechnung, daß Meinen eigentlichen Kindern nichts ge-
schehen wird. Dazu eben muß nun auch Putin in Aktion treten und seht, Meine Kinder,
genau das ist geschehen. 
   22 Der russische Präsident hat dem Westen eine große Falle gestellt  und hanselartig
dumm und aglarisch verblendet ist der tölpelhafte, völlig verdummte Westen auf Putin
hereingefallen. Putin wartet jetzt in aller Ruhe ab was der Westen zu tun gedenkt und er
sieht alle Sanktionen gegen ihn, doch der Westen ist, bevor er es gemerkt hat, schon
Schachmatt gesetzt worden. Ebenso wartet China seelenruhig ab und lauert darauf, was
der Westen nun mit Rußland zu tun gedenkt. Wenn Putin wollte, wäre die Ukraine bin-
nen eines Tages vollständig besiegt, aber das ist nicht sein Plan, sondern sein zögerliches
Auftreten soll bewirken, daß der Westen schon triumphiert und sich in Sicherheit wiegt:
Und dann schlägt Rußland zu!
   23 Was geschehen wird, könnt ihr euch selbst ausmalen und es versteht sich von selbst,
daß Rußland all jene Länder und Mächte bestrafen wird, die sich gegen es gestellt haben
und China verfährt ebenso. Noch gibt es diese kleine Liebesbeziehungen zwischen Ruß-
land und China, die jedoch nicht allzulange halten wird. Putin wird von den Kräften in
seiner fragmentierten Seele so ähnlich gezeichnet werden wie dies seinerzeit Hitler ge-
schehen ist. Der Bruch in seiner Seele durch die Aufgabe seiner Ehe und die sodann er-
folgte Untreue hat ihn seine Sinne vernebelt und so ist auch er auf einem Auge blind und



mit dem anderen Auge sieht er zwar die Schwächen und Fehler seiner Nächsten, doch
seine eigenen eben nicht.
   24 Ein jeder Führer seines Volkes muß, damit er in Meinem Wohlwollen steht, auch dafür
Sorge tragen Meine Gebote zu halten und muß dies auch von seinem Volke fordern. Doch
ohne eine zumindest halbe geistige Wiedergeburt vermag dies niemand und weder Putin
noch Hitler haben das vermocht.
   25 Wer sich von euch da wieder irgendwo hineinziehen läßt, zeigt damit auch nur an,
daß er zuviel Eigenliebe besitzt und das Weib in sich nicht im Griff hat. Darauf müßt ihr
nun unbedingt achten, sonst werdet ihr die kommende Zeit hier auf Erden nicht beste-
hen. 
   26 Amen. Amen. Amen.   
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